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Deutſches Reich.
Seine Majeſtät der Kaiſer traf am Donnerstag nach

mittag 2 Uhr 25 Minuten im Sonderzug in Breslau
ein und ſetzte nach einem Aufenthalt von 10 Minuten die
Reiſe nach Oberſchleſien fort. Um 5 Uhr 42 Minuten traf
der Monarch in Radzionkau ein. Zum Empfang auf
dem Bahnhof waren anweſend: Graf Henckel Fürſt
von Donnersmarck und der Landrat des Kreiſes
Tarnowitz, Graf Limburg-Stirum. Die Fahrt
zum neuen Schloſſe Neudeck erfolgte in Automobilen. Die
Hrte, durch welche die Fahrt ihren Weg nahm, waren
illuminiert; das alte und das neue Schloß erſtrahlten in
Kotfeuer. Jm Veſtibül erwartete die Fürſtin den Kaiſer.
Abends fand Tafel in engem Kreiſe ſtatt. Als Jagdgäſte
ſind unter anderen noch anweſend Oberpräſident
b. Guenther, Regierungspräſident v. Schwerin-
Oppeln, Regierungspräſident v. Meiſter Wiesbaden,
Fürſt Hatzfeld und Fürſt Lichnowsky.

Die Kronprinzenreiſe. Der Kronprinz und die
Kronpringeſſin ſind am Donnerstag vormittag von Kandy
abgereiſt und nachmittags in Nuwara Elyia einge-
troffen.

Der neue Weihbiſchof von Gneſen. Zum Weih-
hiſchof des Bistums Gneſen iſt, wie ſchon kurz gemeldet
wurde, als Nachfolger des vor 256 Jahren verſtorbenen
Weihbiſchofs Andrzejewski der bisherige Domherr und
Kegens des Gneſener Prieſterſeminars Profeſſor Dr.
Kloske ernannt worden. Kloske iſt 58 Jahre alt und
war ſeit 1888 Oberlehrer, ſpäter Profeſſor am Königlichen
Mariengymnafium in Poſen und ſeit 1905 Domherr in
Gneſen. Er iſt von Geburt Deutſcher und ſtammt aus
Oberſchleſien, be herrſcht aber die polniſche Sprache voll
ſtändig.

Jn der Sitzung des Bundesrats am 24. er. wurde
der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Feſtſtellung
des Reichs haushaltsetats für das Rechnungs-
jahr 1941 angenommen.

Die Nationalliberalen und die Vizepräſidentenwahl.
Wie man den „B. N. N.“ aus dem Reichstage mitteilt,
glaubte man zuerſt, daß die bei der Wahl des zweiten
VLizepräſidenten, des Landgerichtsrats Schultz aus Brom-
berg, abgegebenen weißen Zettel von den Nationalliberalen
und den Fortſchrittlern ſtammen. Das ſei aber ein Jrr-
tum. Außer den „Fortſchrittlern“ habe nur ein kleiner
Teil der Nationalliberalen ſich der Wahl enthalten, die
übrigen hätten für Schultz geſtimmt. Den Reſt der weißen
Zettel hätten die Polen abgegeben, die damit gegen die
Haltung des Abgeordneten Schultz in der Polenpolitik
demonſtrieren wollten.

Wieder eine Abſage an den Hanſabund. Von einem
größeren induſtriellen Werke der Maſchinenbranche in Nord
dentſchland hat der Hanſabund folgenden, vom 15. d. Mts.
datierten Brief erhalten:

„Zum zweiten Male erhalten wir von Jhnen Jhr Rund-
ſchreiben vom Oktober dieſes Jahres mit einem il luſtrierten
Vergleich, der aber in ſo gehäſſige Form gekleidet iſt,
daß wir einmal aus dieſem Grunde den Beitritt zum Hanſabundablehnen müſſen, zum andern aber auch deshalb, weil der a

bund nicht, wie er es tun müßte und wie er es unſeres Wiſſens
zuerſt auch verſprochen hatte, über den Parteien ſteht.

Sollten wir uns irren, dann wäre es uns lieb, wenn Sie
uns von dem Gegenteil überzeugen können. Allerdings müſſen

wir bekennen, daß, wenn der „Hanſabund“ weiter in ſo gehäſſiger
Weiſe handelt, unſer Beitritt wohl für alle Zeiten
ausgeſchloſſen iſt.“

Eine Antwort auf dieſen Brief hatte das Werk bis zum
22. November nicht erhalten.

Deutſcher Reichstag.
85. Sitzung vom 24. November, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Delbrück, Frhr. v. Schorlemer,.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Wahl des

zweiten Vizepräſidenten.
Es findet Wahl durch Stimmzettel ſtatt. Von 311 Stimm

zetteln ſind unbeſchrieben 68, es entfallen auf den Abg. Schultz
Bromberg (Rp.) 186, Abg. Singer (Soz.) 52, auf die Abgg.
D. Naumann, Müller-Meiningen, Stadthagen, Kobelt und Spahn

arburg je 1 Stimme. Auf Befragen erklärt
Abg. Schultz-Bromberg (Rp.): Jch nehme die Wahl mit Dan

an. (Beifall.)
An Stelle des verſtorbenen Abg. SchmidtWarburg wird

darauf durch Zuruf Abg. Faßbender (Ztr) zum Mitglied der
Reichsſchuldenkommiſſion gewählt.

Nunmehr wird die Beſprechung der Interpellationen zur
fortgeſetzt Lebensmittelteuerung

Abg. Dr. Wiemer (fortſchr.): Wenn gegen die Lebensmittel
uerung nichts geſchieht, wird Ruhe nicht eintreten. Bezeichnend
d daß jetzt auch die Konſerbativen mit einer Interpellation her
prrtreten Die Herren irren aber mit ihrer Annahme, daß ſich
u Feuerung auf die Großſtädte beſchränke. Die beſte Mittel

und Arbeiterpolitik wäre das Aufhören mit einer Politik
g Verteuerung der Lebenshaltung. Alſo fort mit der jetzigen

rtſchaftspolitik. Eine allgemeine und ſofortige Abſchaffung der
ſo e kann allerdings nicht in Frage kommen. Jetzt handelt es
i ht bloß um eine Teuerung der von den Beſitzenden geguften Fleiſchqualitäten. Als Referent des Städtetages hat

t. Delbrück gang anders geſprochen als geſtern. Die Tuberkulin
drobe iſt von uns längſt als unbrauchbar bezeichnet worden. An

gebracht wäre eine Milderung des Fleiſchbeſchaugeſetzes, eine Ver
billigung der Futtermittel, Vermehrung der mittleren und kleinen
Landwirte uſw. Es mag, wie Abg. Rupp ausführte, richtig ſein,
daß mancher Landwirt keinen Sonntag habe. Aber mancher Land-
wirt hat auch keinen Werktag, weil er immer Sonntag hat.
(Lachen rechts.) Statt der Junkerpolitik Bauernpolitik! (Beifall
beim Freiſ.)

Abg. Dr. Paaſche (natl.): Vor drei Jahren hatten wir die-
ſelbe Jnterpellation. Damals hörten wir dieſelben Reden wie
geſtern und heute. Die Lebensmittelteuerung iſt aber nicht ge
eignet, ein Bild des Elends vom deutſchen Volke zu zeichnen. Jn
England, dem klaſſiſchen Lande des Freihandels, klagt man in
derſelben Weiſe über die Verteuerung der Lebenshaltung. Bei
der fortſchreitenden Vermehrung des Goldes und Silbers müſſen
wir mit dauerndem Anziehen der Vieh und Fleiſchpreiſe rechnen.
Wir haben im Deutſchen Reiche eine ſtetig zunehmende Vieh-
produktion, aber die Landwirte können ſie nur durchführen dank
unſerer Wirtſchaftspolitik. (Lebh. Zuſtimmung.) Abg. Rupp
klagte mit Recht über die Schwierigkeiten der Viehzucht und Vieh
mäſtung. Wie ſchwer iſt heute die Beſchaffung der ländlichen
Arbeitskräfte. Abg. Wiemer ſprach von Landwirten, die keinen
Werktag haben. Wenn Sie (zu den Freiſ.) ſich umſchauen unter
Jhren Freunden in Berlin, da finden Sie viel mehr, die keinen
Werktag haben. (Zuſtimmung.) Jetzt zeigt ſich aber auch, wie
richtig es beim Zolltarif war, dem Bunde der Landwirte nicht zu
folgen und den Zoll für Gerſte nicht auf 7,50 Mk. feſtzuſetzen.
Unſere Politik muß eben dahin gehen, in Zukunft genügend
Fleiſch und billiges Fleiſch im Jnlande zu haben. Alſo Bei-
behaltung der Schutzzollpolitik. (Beifall.)

Abg. Frhr. v. Gamp (Rp.): Auf die fernliegenden Aus-
führungen des Abg. Emmel gehe ich nicht ein. (Zuruf des Abg.
Frank.) Laſſen Sie nur ſein; Sie haben ja auf Jhrem Partei-
tage genug reden können. (Heiterkeit.) Herr Emmel ſprach von
hohen Getreidepreiſen. Augenſcheinlich hat er keine Ahnung, wie
die Verhältniſſe bei der Landwirtſchaft liegen. Vielleicht hat er
auch nur die Rede gehalten, die er für 1906 vorbereitet hatte.
(Heiterkeit.) Abg. Wiemer irrt in der Annahme, auch auf dem
Lande herrſche Fleiſchteuerung. Dort hat doch faſt jeder ein
oder zwei Schweine im Stalle, und in der Kleinſtadt ſind die
Fleiſchpreiſe lange nicht ſo hoch wie hier in Berlin. Abg. Emmel
gab zu, daß die Fleiſchteuerung eine internationale Erſcheinung
ſei. Was hilft dann die Einführung des Freihandels? (Sehr
gut!) Die Schärfe des Fleiſchbeſchaugeſetzes iſt auf Freiſinnige
und Sozialdemokraten zurückzuführen. Die Verteuerung durch
dieſe Maßregel wird natürlich dem Viehpreiſe zugeſchlagen.
Freuen würde ich mich, wenn wir in Preußen bald ein Fidei-
kommißgeſetz bekämen, das einem zu großen Vordringen der
Fideikommiſſe in einzelnen Kreiſen einen Wall ſetzte. Deutſch
land hat allen Anlaß, auf ſeine Schutzzollpolitik mit Genugtuung
zu blicken. Der Vorſitzende des Bundes der Landwirte, Frhr. von
Wangenheim, iſt als Gegner der Anſiedlung kleiner Leute hinge-
ſtellt worden. Das Gegenteil iſt richtig. Herrn Wiemer warne
ich vor der Hoffnung, die bäuerliche Bevölkerung werde ſeinen
Spuren folgen. Die deutſchen Bauern ſind viel zu klug, als daß
ſie ihre wahren Freunde nicht erkennen könnten. (Beifall.)

Abg. Fürſt Radziwill (Pole): Auch die polniſche Bevölkerung
leidet unter der Fleiſchteuerung. Die Urſachen der Teuerung
können nur durch eine umfaſſende Enquete feſtgeſtellt werden.

Abg. Trimborn (Ztr.): Abg. Emmel hat wieder einmal gegen
die Agrarzölle gewütet. Aber auch ich als Vertreter der zweit-
größten preußiſchen Stadt (Zuruf: Breslau!) nein, wir in
Köln ſind jetzt Breslau über trete überzeugt für die Schutzzoll-
politik ein. Herr Emmel lerne von ſeinen franzöſiſchen Genoſſen!
Auch der Münchner Sozialdemokrat Dr. Schultz hat ſich für die
Schutzzollpolitik erklärt und hat vom Niedergang der Viehzucht
den Untergang des flachen Landes und das Ende des Deutſchen
Reiches befürchtet. (Lebh. Hört! Hört!) die Agrarier und Land
wirte ſind an der Fleiſchteuerung nicht ſchuld. Dies muß auch ein
Vertreter einer Großſtadt einmal feſtſtellen. Auch Abg. D. Nau-
mann hat vor einer Hetze gegen die Agrarier gewarnt; er hätte
heute ſtatt Dr. Wiemer ſprechen ſollen. (Heiterkeit.) Für die
fleiſchverteuernde Wirkung des Zwiſchenhandels iſt bisher kein
Beweis geführt. Daß die ärmere Bevölkerung unter den hohen
Fleiſchpreiſen leidet, iſt ohne weiteres zuzugeben. Jm Gegenſatz
zu meinem Freund Herold kann ich aber nicht zugeben, daß die
ſtrenge Sperre gegen Holland berechtigt ſei. Beſonders erwünſcht
iſt die ſchnellere Kultivierung der Moore. Man komme aber ſtatt
mit ſachlicher Aufklärung nicht mit verhetzenden Phraſen.

Preußiſcher Landwirtſchaftsminiſter Frhr. v. Schorlemer:
Schon am deutſchen Niederrhein kann Herr Trimborn ein Vieh
ſehen, das dem holländiſchen durchaus gleichwertig iſt. Dem Rufe
nach Oeffnung der holländiſchen Grenze kann ich wegen der in
Holland herrſchenden Maul und Klauenſeuche nicht entſprechen.
Holland könnte auch gar nichts nennenswertes einführen. Holland
produziert im Jahre pro Kopf der Bevölkerung 294 Kilogramm,
das Deutſche Reich aber 482 Kilogramm. Man fordert von uns
Maßnahmen zur Linderung der Fleiſchteuerung. Dazu wären
wir gern bereit, wenn man uns nur ein durchgreifendes Mittel
ſagen könnte. Sollte von einzelnen Maßnahmen in der Tat ein
Zurückgehen der Viehpreiſe erzielt werden, ſo iſt noch immer

ob zugleich auch die Fleiſchpreiſe ſinken würden.
ngland muß jetzt 50 Prozent des t aus dem Auslande

beziehen. Was das bei einer etwaigen kriegeriſchen Verwicklung
bedeutet, iſt klar. Würden wir eine Enquete über die Lage der
Fleiſcher veranſtalten, ſo würde ſich zeigen, daß ſich ein großer
Teil der Metzger finanziell in den Händen der Kommiſſions
geſchäfte befindet. Wegen der jetzigen Höhe der Fleiſchpreiſe
das muß ich noch dem Abg. Dr. Wiemer ſagen iſt noch kein
Kind weniger zur Welt gekommen. Leider wird ja in einzelnen
Kreiſen die große Kinderzahl nicht mehr als Glück und Gottes
ſegen, ſondern als Laſt empfunden, aber dieſe Kreiſe ſtehen der
Landwirtſchaft gottlob fern. Eine Beſſerung der Fleiſchteuerungs-
verhältniſſe iſt nur von der Steigerung der inländiſchen Pro
duktion zu erhoffen. Jch halte aber an der Erwartung feſt, daß
die gegenwärtige Teuerung nur eine vorübergehende iſt. (Beifall.)

Abg. Werner (D. Ref.): Die Freihändler haben uns kein
Hilfsmittel verraten können.

Abg. Dr. Röſicke (konſ.)!: Abg. Dr. Trimborn ſprach der
Landwirtſchaft Anerkennung aus und hoffte, ſie werde die Vieh-

produktion noch weiter ſteigern. Gleichzeitig erbat er aber Oeff-
nung der holländiſchen Grenze. Eins ſchließt das andere aus.
Jch kann nur bitten, den Grenzſchutz nicht zu durchlöchern. Schon
die Oeffnung nach der Schweiz hat ſchädliche Folgen gehabt. Dr.
Wiemer hat zu Unrecht behauptet, Frhr. v. Wangenheim ſei ein
Gegner der inneren Koloniſation. Jn Wahrheit iſt Frhr. von
Wangenheim einer der erſten und lebhafteſten Förderer der
inneren Koloniſation. Man verſteife ſich auch nicht auf die Fidei-
kommiſſe. Die ſind doch nur ein winziger Bruchteil des ländlichen
Grundbeſitzes. Abg. Wiemer will die Zölle nur ſchrittweiſe be
ſeitigen. Der Schwanz ſoll alſo nur ſtückweiſe abgehackt werden.
Auf dem Lande aber wird man für dieſe Kur à la Eiſenbart kein
Verſtändnis haben. (Sehr wahr!) Uebrigens iſt D. Naumann
in ſeinem Wahlkreiſe viel vorſichtiger geweſen. Unhaltbar iſt auch
die Stellungnahme der Freihändler inſofern, als ſie das inlän-
diſche Fleiſch mehrfach unterſuchen, das vom Auslande eingeführte
aber gar nicht. Warum nehmen ſie die Herren nur der kleinen
unter den Landwirten ein? Weshalb nicht ebenſo eifrig die
kleinen z. B. unter den Banken? (Sehr wahr!) Das Zugeſtänd-
nis an den Süden hat nur zur Folge gehabt, daß jetzt alle nach
ähnlichen Zugeſtändniſſen auf Oeffnung der Grenzen rufen. Abg.
Paaſche griff uns an wegen des von uns geforderten Gerſten-
zolles. Aber er bedenkt nicht, wie arg unter dem ſchließlich be-
ſchloſſenen Gerſtenzolle der deutſche Gerſtenbau ruiniert worden
iſt. (Beifall rechts.)

Freitag: Fortſetzung der Jnterpellationen.
Schluß gegen 7 Uhr.

Ausland.
Die parlamentariſche Lage in England

Das engliſche Ober haus nahm am Donnerstag
die Finanzbill in allen Leſungen an, nachdem Lord
Middleton gegen das Verfahren der Regierung bezüglich
des Budgets Proteſt erhoben hatte.

Bei der Fortſetzung der Debatte über die Reſolutionen
von Lord Lansdowne wies der Lordkanzler die Behauptung
zurück, daß die Auflöſung zum Vorteil von Home Rule erfolge.
Es ſei nach Anſicht der Regierung notwendig, die unvereinbaren
Verſchiedenheiten der Prinzipien über die Abſtellung der aus den
Beziehungen der beiden Häuſer ſich ergebenden Uebelſtände unver-
züglich zum Austrag zu bringen. Die Regierung habe die Er-
fahrung gemacht, daß es für ein liberales Miniſterium unmöglich
ſei, unker Bewahrung ihrer Selbſtachtung und mit Nutzen im
Amte zu bleiben, wenn für die Uebelſtände keine Abhilfe geſchaffen
werde. Nach dem Scheitern der Veto- Konferenz ſei die Auflöſung
des Parlaments der einzige Weg, den die Regierung beſchreiten
könne. Der Kanzler kritiſierte ſodann die Reſolutionen Lans-
downes. Er zöge die beſtehenden Uebelſtände den durch die Reſo-
lutionen vorgeſchlagenen vor, die keine Hoffnung erweckten, daß
die Liberalen in Zukunft mehr Berückſichtigung finden würden
als bisher. Lord Curzon erklärte, die Reſolutionen ſeien ein ehr-
licher und ernſter Verſuch zu einer Reform, die die zweite Kammer
als ein echtes und ſicheres Charakteriſtikum des politiſchen
Shſtems bewahren werde.

Jn dem Wahlmanifeſt der unabhängigen
Arbeiterpartei wird erklärt, wenn eine Regierung
des Volkes zur Tatſache werden ſolle, müſſe das Oberhaus
gänzlich abgeſchafft werden. Dies wollten weder die
Liberalen noch die Konſervativen, aber nichts anderes
werde genügen.

Der Aufruhr in Brauſilien.
Zu der revolutionären Bewegung im Hafen von

Rio de Janeiro wird gemeldet, daß die Mannſchaft
zweier Kriegsſchiffe gemeutert und ihre
Offiziere ermordet hat; ſie verlangt Solderhöhung
ſowie Abſchaffung der körperlichen Züchtigung. Auf die
Stadt wurden einige Kanonenſchüſſe abge-
geben. Genauere Einzelheiten fehlen noch.

Das Reuterſche Bureau hat aus Rio de Janeiro ein Privat
telegramm erhalten, nach welchem auf allen Schiffen im
Hafen gemeutert worden iſt. Offiziere ſind jedoch in
die Meuterei nicht verwickelt. Das engliſche Maſchinen
perſonal des Linienſchiffs „Minas Geraes“ befindet ſich an Land
in Sicherheit.

Der von Buenos Aires in Rio de Janeiro angekommene
öſterreichiſche Dampfer „Argentina“ hat infolge der
Meuterei der braſilianiſchen Marine Paſſagiere nicht landen
können und iſt nach Las Palmas weitergefahren.

Eine ſpäter aus Rio de Janeiro eingehende Depeſche beſagk:
Die Nacht zum 24. er. iſt ruhig verlaufen. Die Schiffe der
Meuterer warten außerhalb der Barre auf einen Amneſtie-
beſchluß des Kongreſſes, der um 1 Uhr nachmittags zuſammen
treten ſollte. Alles läßt erwarten, daß die Lage ſich beſſert.

Wie wir bei Redaktionsſchluß noch erfahren, hat die braſilia-
niſche Geſandtſchaft in London aus Rio de Janeiro ein Telegramm
erhalten des Jnhalts, daß die Beſatzung des Linienſchiffes
„Minas Geraes“ gemeutert und den Kapit än ſowie
drei Offiziere ermordet hat. Die Leute verlangten
höhere Löhnung und weniger Arbeit. Später habe auch die
Mannſchaft des Linienſchiffes „Sao Paulo“ gemeutert.
Beide Beſatzungen hätten gedroht, Rio zu beſchießen und
tatſächlich einige Schüſſe abgegeben. Die Angelegenheit
ſei unpolitiſcher Natur. Die Regierung verſuche, die Uebergabe
beider Schiffe ohne Kampf zu erreichen. Das Heer ſei regies

rungstreu und die Stadt ruhig.



Jtalien. Aus Pontedera bei Piſa wird gemeldet, daß Kar-
dinal Sanminiatelli-Zabarella geſtorben ſei.

Die franzöſiſche Kriegsflotte. Die Marinekom-
miſſion der franzöſiſchen Deputiertenkammer hat auf
Grund der Darlegungen des Marineminiſters den Geſetz
entwurf über die Kriegsflotte nunmehr endgültig ange
nommen.

Anklagen gegen bulgariſche Miniſter. Die Kommiſſion zur
Ueberprüfung der Amtsführung der ſtambulowiſtiſchen
Kabinette Petrow, Pentkow und Gudow hat am Donners
tag ihren Bericht der Sobranje unterbreitet. Der Bericht erhebt
gegen ſämtliche Miniſter mit Ausnahme Stapkows und
Gatews, die nur politiſcher Vergehen bezichtigt werden, Be
ſchuldigungen, die ſich teils auf die politiſche Haltung der
Miniſter, teits auf ihre Finanzgebarung beziehen.

Türkei. Die Konſtantinopeler Blätter veröffentlichen
den Wortlaut der Antwort des Finanzminiſters an die
Ottomaniſche Bank, in welcher der Proteſt der
Bank gegen die Ausgabe neuer Schatzſcheine zurückge-
wieſen wird. Die Blätter berichten weiter über Zu-
ſammenſtöße von türkiſchen Truppen mit perſi-
ſchen Jrregulären an der Grenze des Wilajets
Wan. Die Türken ſollen ſieben Tote gehabt haben.

Die Kretafrage und die Türkei. Der türkiſche Miniſterrat
beſchäftigte ſich am 24. er. mit der Kretafrage und beſchloß, bei
den Kretaſchutzmächten gegen die Eidesleiſtung auf den
Namen des Königs der Hellenen ſowie gegen den Beſchluß der
kretiſchen Kammer zu proteſtieren, ferner die definitive Löſung
der Kretafrage zu verlangen. Jn der Pforte naheſtehenden
Kreiſen hofft man, daß die Kretaſchutzmächte eine Erklärung ab
geben werden, die dahingeht, daß ſie den Beſchluß betr. den An
ſchluß an Griechenland, als nichtig anſehen.

Die Kämpfe zwiſchen Türken und Perſern. Das Ge-
fecht auf der Straße von Urmig nach Salmas
wurde am Donnerstag unterbrochen und der Tag zur
be derſeitigen Befeſtigung der Stellungen benutzt. Die
Türken haben eine größere Verſtärkung erhalten. Die
Straße befindet ſich bis Dſchebel in den Händen der
Perſer. Eine Deputation angeſehener Gutsbeſitzer, Kauf-
leute und Geiſtlicher hat ſich an das Oſtufer des Urmiaſees
begeben, um von dort aus mit Teheran telegraphiſch zu
verhandeln. Die Deputation hat den Auftrag, die Re
gierung zu erſuchen, unverzüglich gegen die ungeſetzliche
Handlungsweiſe der Türken wirkſame Maßregeln zu er-
greifen, widrigenfalls ſie die fremden Mächte um Hilfe
angehen werden.

Der engliſch-abeſſiniſche Zwiſchenfall. Dem Reuterſchen
Bureau wird über den bereits geſtern gemeldeten Angriff auf den
engliſchen Geſandten in Addis Abeba gemeldet, daß der
Geſandte, der ſich in das Haus eines engliſchen Untertanen be
geben wollte, von einigen Eingeborenen überfallen worden,
aber unverletzt geblieben iſt. Die abeſſiniſche Regierung
hat dem Geſandten ihr Bedauern ausgeſprochen, und die Schul-
digen ſind öffentlich ausgepeitſcht worden.

Kanada und die Vereinigten Staaten. Jm kanadiſchen Senat
erklärte der Handelsminiſter bei ſeinem Bericht über die Konfe-
renz zur Verbeſſerung der Handelsbeziehungen zwiſchen Kanada
und den Vereinigten Staaten, nichts wäre von größerem Wert
für das Reich und mehr geeignet, die Bedingungen für eine all
gemeine Abrüſtung zu ſchaffen als ein Bündnis zwiſchen den
beiden großen angelſächſiſchen Nationen.

Nicaragua. Der Miniſter des Auswärtigen von Nica
ragua, Martinez, hat, wie uns das Berliner General
konſulat mitteilt, dem Geſandten in Liſſabon telegraphiert,
daß der Aufſtand in der Stadt Leon ohne Be-
deutung ſei. Das Land ſei ruhig unter der ordnungs-
mäßigen und freiheitlichen Regierung.

Aus Nah und Fern.
Erweiterung der Eilbeſtellung bei der Poſt. Die Reichspoſt

führt vom 1. Dezember ab verſuchsweiſe die Eilbeſtellung
von Packeten, Einſchreibſendungen, Sendungen mit
Wertangabe und Poſtanweiſungen auch für Orts
ſendungen ein, während bisher nur gewöhnliche Briefſen-
dungen zur Eilbeſtellung an Empfänger im Orts- und Landbeſtell
bezirk des Aufgabe-Poſtorts zugelaſſen waren.

Das Befinden der Königin von Belgien, Der am Donnerstag abend
ausgegebene Bericht über das Befinden der Königin lautet: Der Tag
iſt ruhig verlaufen das Fieber iſt geringer geworden, und der Verlauf
der Krankheit iſt fortgeſetzt günſtig. Die belgiſchen Miniver
des Aeußeren, des Jnneren und der Kriegsminiſter haben die aus
Anlaß des Namensſeſtes des Königs für Sonnabend beabſichtigten
offiziellen Bankette abgeſagt. Der deutſche Geſandte in
Brüſſel, v. Flotow, überbrachte am Donnerstag im Auftrage unſeres
e und unſerer Kaiſerin einen herrlichen Blumenkorb für die

önigin.
Tolſtois Tod und das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus. Die

Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet: Vor der geſtrigen Sitzung des
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes ſand eine Beratung der Ob
männer der Mehrheitsparteien ſtatt, in der der Führer der Ruthenen,
Ritter von Weſeilko, den Antrag ſtellte, man möge Tolſtoi zu Beginn
der Sitzung einen Nachruf widmen. Der Präſident des Abgeordneten
hauſes erklärte den Obmännern, daß er den Wunſch ablehne mit
der Begründung, daß er der ablehnenden Stellung der chriſilichſozialen
Partei zu der Frage Rechnung tragen müſſe.

Die Cholera. Infolge Ausbreitung der Cholera kündigte der
Gouverneur von Pera an, daß nach erfolgter Schließung der Schulen
auch die Schließung der Reſtaurant s in Ausſicht genommen
ſei. Jn Konſtantinopel ſind am 24. er. 23 Choleraerkran
kungen und 15 Todesſälle zu verzeichnen.

Die Leiche des ſeit Ende Oktober vermißten Studenten Reh-
berg aus Berlin iſt Donnerstag vormittag am Burgwall in Spandau
aus der Havel gezogen worden. Die Leiche weiſt eine Stichwunde
im Nacken auf frotzdem iſt die Behörde nicht geneigt, an ein Ver
brechen zu glauben

Ein Mord in Frankfurt a. M. Jn Frankfurt a. M. wurde am
Donnerstag früh die Leiterin einer Schuhfiligle im Hauſe Berger
ſtraße 32, die vierunddreißigjährige Fran Maier, durch zahlreiche
Meſſerſtiche ermordet aufgefunden. Der Mörder hat die Kaſſe beranbt.
Zwiſchen ihm und der Ermordeten muß ein längerer Kampf ſlatt-
geſunden haben. Er ließ Mantel und Hut im Laden zurück, wurde
aber von der Kriminalpolizei noch im Laufe des Vormittags verhaftet,
Das Publikum hätte ihn beinahe gelyncht, wenn die Polizei nicht blank
gezogen hätte. Der Mörder heißt Waldſchmidt und iſt ein Kellner aus
Gladenbach. Er hat ſich im Gefängnis mit einem Taſchenmeſſer Ver
letzungen beigebracht, ſo daß an ſeinem Auſkommen gezweifelt wird.

Die Tollheiten der Frauen,rechtlerinnen“ in London. Die
Anhängerinnen des Frauenſtimmrechts in London, die kürzlich
berhaftet worden waren, ſind ohne Vernehmung von Zeugen auf
Anordnung des Miniſters Churchill in Freiheit geſeßt worden,
da ſie „n u r“ der Behinderung des öffentlichen Verkehrs ange
klagt waren. 52 rn des Frauenſtimmrechts, die be
ſchuldigt waren, Fenſter zertrümmert und Polizeiagenten ange
griffen zu haben, wurden zu Geldſtrafen, und zwar größtenteils
zu einer ſolchen von 5 Pfund Sterling oder zu einem Monat Glasfarben,

Gefängnis verurteilt. Viele von den Verurteilten zogen die
Gefängnisſtrafe vor. Die Frauen, die am Mittwoch morgen die
Wohnung des Präſidenten des Miniſterrats angegriffen hatten,
erſchienen ebenfalls vor dem Polizeigericht in Bow Street.
Der Richter betonte, daß das Zurückziehen der Anklagen eine
Ermutigung zu weiteren Gewalttätigkeiten bedeute.

Studenten- und Studentinnenkrawalle in Peters
burg. Am frühen Nachmittag des geſtrigen Tages ſammelten
ſich auf dem Newski-Proſpekt in Petersburg zwiſchen der Kaſan-
Kathedrale und der Polizeibrücke einige Tauſend Studenten und
Studentinnen, wodurch der Verkehr geſtört wurde. Ein zufällig
vorbeimarſchierendes Jnfanterie- Regiment ſowie eine Koſaken-
ſotnie drängten die Menge in die angrenzenden Straßen. Die
berittene Polizei verſperrte die Zugänge zum Newski-Proſpekt.
Die Menge verlief ſich allmählich, beſonders, da durch Abſperrung
der Nikolaibrücke Zuzug von Studenten aus dem Stadtteil
Waſſiljewski Oſtrow verhindert wurde. Später befeſtigte ein
Student an einem Zeitungskiosk gegenüber der Kaſan- Kathedrale
eine ſchwarze Fahne mit der Aufſchrift: Fort mit der
Todesſtrafe! Fahnen mit derſelben und mit der Aufſchrift:
Jch kann nicht ſchweigen tauchten verſchiedentlich in der
Menge auf. An verſchiedenen Stellen griff die berittene Polizei
mit blanker Waffe ein und drängte die Menge zum Nikolai-
bahnhof zurück. Am Anitſchkow-Palais ſang die Menge das Lied:
Ewiges Gedenken! und einen Trauermarſch. Bei der Säuberung
der Straßen ſind einige Verletzungen vorgekommen. Die Ruhe
iſt vollkommen wiederhergeſtellt.

Das Auftreten der ſibiriſchen Sänger in Berlin in Ge-
fangenentracht iſt unter gewiſſen Einſchränkungen vom Polizei-
präſidenten freigegeben worden.

Selbſtmord eines Studenten. Jn Berlin erſchoß ſich geſtern
vormittag ein erſt morgens dort eingetroffener Student namens
Kettner aus Greifswald.

Durch ein donnerähnliches Getöſe wurden geſtern die Be-
wohner eines Hauſes in der Rüdersdorfer Straße zu Berlin
erſchreckt. Die Urſache war eine Exploſion im Schorn-
ſte in. Ein Mieter im Erdgeſchoß hatte einen ſog. Kanonenofen
mit Petroleum angeheizt. Das Petroleum war
aber nicht verbrannt, ſondern als Gas in den Schorn-
ſtein gegangen, wo es durch einen Funken zur Explo-
ſion gebracht wurde. Der Luftdruck war ſo gewaltig, daß im
erſten Stockwerk der Schornſtein aufriß und im dritten Stockwerk
Steine in die Küche geſchleudert wurden.

Große Schneefälle in Oeſterreich. Nicht nur in Wien herrſcht
ſeit Mittwoch heftiges Schneewetter, ſondern auch aus den Alpen,
namentlich aus Tirol, kommen zahlreiche Meldungen von heftigen
Schneeſtürmen, Lawinen und Felsabſtürzen. Eine ganze Reihe von
Ortſchaften wurde durch gewaltige Schneewehen von allen Verbindungen
mit der Umwelt abgeſchnitten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Mühlhauſen (Thür.), 25. Norember. (Trauriges

Stadtverordneten wahlergebnis.) Die Sozialdemokraten
haben bei der g ſtrigen Stadtverordnetenwahl ſechs Mandate der dritten
Abteilung erhalten. Bisher hatten ſie zwei Vertreter im Stadt-
parlament.

Dresden, 24. November. (Ein Einbrecher von zwei
Frauen überwältigt.) Heute früh hat in der Villa des
Oberregierungsrats Oskar Weiſe in Dresden ein
ſchwerer Kampf zwiſchen einem Einbrecher und der Gattin des
Villenbeſitzers ſtattgefunden. Der Einbrecher wurde von der Dame
ertappt und ſchließlich mit Hilfe der Hausmannsfrau nieder
gerungen. Während nach der Polizei geſandt wurde, zog der
Einbrecher, ein Dresdener Hauſierer, einen Revolver hervor und
tötete ſich durch einen Schuß in den Kopf. Bei ihm
wurden Dietriche und anderes Einbrecherhandwerkszeug vorgeſunden,

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Turin, 24. November. Senator Profeſſor der Phyſiologie

Angelo Moſſo iſt heute geſtorben.

Vollverſammlung der Handwerkokammer

zu Halle a. S.
(Schl u ß.)

Ein Antrag der Bauinnung zu Halle a. S. auf Feſtſetzung
der Lehrzeit im Maurer- und Zimmergewerbe auf vier Jahre
wurde nach Begründung durch das Kammermitglied Grote und
nach kurzer Erörterung angenommen. Der Schuhmacherinnung
in Belgern wurde antragsgemäß das Geſellenprüfungsrecht ver
liehen. Eine längere Ausſprache rief Punkt 6 der Tagesord-
nung hervor: „Abänderung des Beſchluſſes vom 25. November
1903 betr. Feſtſetzung der verwandten Gewerbe nach Maßgabe des
g 129 à der Gewerbeordnung. Nach der von der Vollverſamm-
lung nach längerer Ausſprache beſchloſſenen Abänderung ſollen
folgende Gewerbe als „verwandte“ beſtimmt werden: Barbiere
und Friſeure, Beutler und Handſchuhmacher, Blech- und Zeug-
ſchmiede, Buchdrucker und Schriftſetzer, Gelbgießer, Glockengießer
und Gürtler, chir. Jnſtrumentenmacher und Bandagiſten,
Klempner und Jnſtallateure (Gas, Waſſer, Heizung, Lüftung),
Konditoren und Pfefferküchler, Kürſchner, Kürſchnerzurichter und
Mützenmacher, Lithographen und Steindrucker, Maler, Lackierer
und Firmenſchreiber, Mechaniker und Optiker, Mechaniker und
Elektromechaniker, Meſſerſchmiede und Schleifer, Sattler, Tape-
zierer und Dekorateure, Schloſſer und Maſchinenbauer, Schmiede,
Huf- und Wagenſchmiede, Schiefer und Ziegeldecker, Steinmetz
und Steinbildhauer, Töpfer und Ofenſetzer, Weiß- und Lohgerber.

Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Abänderung der Geſellen-
prüfungsordnungen gemäß dem Beſchluſſe vom 3. März d. Js.,
wurde, nach den Ausführungen des Herrn Sekretärs Voigt,
folgender Zuſatz zu g 3 Abſatz 1 beſchloſſen: „Für Prüflinge, die
in ſolchen Betrieben ihre Lehrzeit beendet haben, welche der Hand-
werkskammer nicht unterſtanden, beträgt die Prüfungsgebühr
nicht 5, ſondern 9 Mk.“ Bei Punkt 8: Feſtſetzung der Lehrzeit
für weibliche Schneiderlehrlinge, wurde beſtimmt, daß dieſe Lehr-
zeit die der für männliche Lehrlinge gleich ſein ſoll.

Punkt 9 der Tagesordnung will eine Erweiterung der Ge-
ſellen- und Meiſterprüfungsordnung für das Schneiderhandwerk
bezüglich der Damenſchneiderei. Beſchloſſen wurde die Erweite-
rung in folgender Form: 1. in der Bezeichnung: a) Geſellen-
prüfungsordnung für das Herren und Damen ſchneiderhand-
werk; b) Meiſterprüfungsordnung für das Herren- und
Damen ſchneiderhandwerk. 2. Jn g 5a und 8 6 der Geſellen-
prüfungsordnung: g 5a. Für Herrenſchneiderei: Die An-
fertigung einer zugeſchnittenen Hoſe und Weſte oder eines rock
artigen Kleidungsſtückes. Für Damenſchneiderei: Die
Anfertigung eines garnierten Kleides (Taille oder Bluſe und
Rock) oder eines Straßen bezw. Promenadenkleides (Koſtüm),
Jackett und Rock oder eines Mantels oder Jacketts. S 6, Ziffer 4:
nach „Stoffen zu Anzügen“ iſt einzuſchalten: „be zw. Damen-
kleider, Damenmäntel und Damenjacketts“.
3, Jn S 10, Abſ. 3 der Meiſterprüfungsordnung: Nach dem Worte
„Cheviot“ iſt einzuſchalten: „be zw. für e
rei auch Seide und ſonſtige Kleiderſtoffe“. Be-
richterſtatter Herr Beauftragter Blume.

Weiter wurde die beſchloſſene Meiſterprüfungsordnung für
das Malerhandwerk durch folgenden Nachtrag erweitert: a) in
der Bezeichnung: Meiſterprüfungsordnung für das Maler-
(Lackierer-, Vergolder-) und das Glasmaler handwerk;
b) in. S 10, Abſ. 2: Glasmaler:. 1. Kenntnis der gebräuchlichen
Stilarten und der durch ſie bedingten verſchiedenen Techniken,
2. Kenntnis der zur Verwendung gelangenden Glasſorten und

3. Kenntnis der Verfahren und Vorgänge beim

zu übertragen.

Glasätzen und Brennen, 4. Berechnung der Herſitellungskoſten und
des Verkaufswertes verſchiedener Gegenſtände. Ferner wurdePunkt b) die beſchloſſene Meiſterprüſangeerduunn für das Vvild

hauer- und Stukkateurhandwerk durch folgenden Nachtrag er
für dasweitert: a) in der Bezeichnung: Meiſterprüfungsordnung

Bildhauer, das Stukkateur- und das Kunſtſtein handwert,
b) in 10, Abſ. 2: Kunſtſteinhandwerk: Kenntniſſe der Miſchun z8,
verhältniſſe in verſchiedenen Kunſtſteinarten, Kenntniſſe in de
Steinimitation, Berechnung derſelben, Kenntniſſe der baupolizet

lichen Vorſchriften. WZum nächſten Punkte der Tagesordnung: Abänderung de
Meiſterprüfungsordnung für Schornſteinfeger, lag folgender An
trag vor: Die Vollverſammlung wolle folgenden Nachtrag zur
Meiſterprüfungsordnung für Schornſteinfeger, und zwar auf
Grund des Erlaſſes des Herrn Miniſters für Handel und Ge!
werbe vom 29. Juli d. Js., genehmigen: Zuſatz zu 8 4: „Prüf-
linge, welche vor dem 1. Oktober 1901 die Bezirksſchornſteinfeger,
prüfung vor einem der bis dahin eingeſetzten Prüfungsämter für
Bezirksſchornſteinfeger beſtanden haben, ſind von der praktiſchen
Prüfung und der theoretiſchen Prüfung in den Fachkenntniſſen
befreit. Dieſelben haben ſich nur der theoretiſchen Prüfung in
der Buch und Rechnungsführung ſowie in den geſetzlichen Vor
ſchriften betr. das Gewerbeweſen, nach Maßgabe der 88 9-.12 zu
unterwerfen.“ Nach dem Bericht des Herrn Sekretärs Voigt und
auf dringende Empfehlung durch Herrn Regierungsrat Fritzſche
wurde der Antrag angenommen. e 7Hierauf ſollte die Kammer über die Anerkennung des Holz-
pantoffelmachergewerbes als Handwerk beſchließen. Herr Günther
beantragte die Ablehnung ſolchen Anſinnens. Einzelne ſprachen
für, andere gegen die Anerkennung als Handwerk, die mit 25
gegen 22 Stimmen verſagt wurde. Beauftragter, Herr Blume
berichtete über den Beſchluß des Vorſtandes betr. Abänderung
der Vorſchriften über die Beſchäftigung jugendlicher und weih
licher Arbeitskräfte in Motorwerkſtätten mit weniger als zehn
Arbeitern. Der Vorſtand hat ſich dagegen ausgeſprochen, daß die
Beſtimmungen der Gewerbeordnung für Fabrikbetriebe auch auf
Motorwerkſtätten mit weniger als zehn Arbeitern ausgedehnt
werden.

Mit Erledigung dieſes Punktes fand die Tagung mit dem
Geſellenausſchuß ihr Ende. Die Vollverſammlung ohne Geſellen
ausſchuß tagte nach der Mittagspauſe weiter.

Nach Wiederaufnahme der Verhandlungen wird über einen
Antrag der Jnnungen von Ermsleben verhandelt, nach dem die
Handwerkskammer beſchließen wolle, das Beauftragtenweſen im
Mansfelder Gebirgskreiſe dem gewählten Kammermitaliede mit

Der Vorſtand hat ſich gegen dieſen Antrag er.
klärt und zudem hat das betreffende Kammermitglied die Ueber-
nahme abgelehnt. Die Verſammlung ging über dieſen Antrag
zur Tagesordnung über. Die Frage der künſtleriſchen Ausge-
ſtaltung des Meiſterbriefes und die Regelung der Beamten Ge-
haltsſkalag wurden in nichtöffentlicher Sitzung verhandelt

wo

Letzte Telegramme.
Zum Verkauf des Tempelhofer Feldes.

Berlin, 25. November. Zu dem Verkauf des Tempel
hofer Feldes und der Frage der Bebauung des Geländes nahn

geſtern der Berliner Zentralausſchuß für die Wald- und
Anſiedlungsfrage in einer Verſammlung Stellung
Beſonders ſcharfe Kritik übte Paſtor Nithak-Stahn von der
Kaiſer Wilhelm-Gedächtniskirche an dem Geſchäft des Fiskus

Die Stadtverordnetenwahlen in Poſen.
Poſen, 25. November. Bei den Stadtverordnetenwahlen

in der zweiten Abteilung wurden durchweg Deutſche ge-
wählt, im ganzen zehn.

Die Meuterer in Braſilien ſind unterlegen.
New-York, 25. November. Nach Nachrichten aus Ri,

de Janeiro haben die Meuterer der Regierung ihre
Uebergabe an geboten. Der Senat hat einſtimmig
den Amneſtievorſchlag angenommen. Die
Kammer hat ihre Beratung noch nicht beendet.

Rio de Janeiro, 25. November. Die aufrühreriſchen
Schiffe, die ſich die Nacht über auf freiem Meere auf
hielten, ſind in den Hafen zurückgekehrt. Ein Funken-
telegramm des Matroſen des „Minas Geraes“ Joao Can
dido, des Führers der Bewegung, wurde von der Funken-
ſtation in der Stadt aufgefangen. Darin wird dem
„Sao Paulo“ empfohlen, ſich ruhig zu verhalten. Der
Verkehr in der Stadt iſt normal. Der verurſachte Schaden
iſt unbedeutend.

Börſen- und Handelsteil.
Der Arbeitsmarkt im Monat Oktober 1910.

Die ſchon im September beobachtete günſtige Ge-
ſtaltung des Arbeitsmarktes hat im Berichtsmonat im allge
meinen weiter ange halten. Jm Baugewerbe aller
dings, ſo ſchreibt das „ReichsArbeitsblatt“, ließ die Beſchäftigung
nach. Auf dem Ruhrkohlenmarkte belebte ſich das Ge
ſchäft. Jm Sagarrevier wurden größere Mengen Kohle in
Vergleich zum Vormonate gefördert; im oberſchle ſiſchen
Kohlenbergbau blieb beinahe alles beim alten. In
Braunkohlenbergbau trat eine merkliche Verſchlechte-
rung gegen den Vormonat ein. Jn der Metall- und
M'aſchineninduſtrie entwickelte ſich das Geſchäft weiter
günſtig. Jn der Textilinduſtrie ſcheint ſich eine Aufwärks-
bewegung zu vollziehen. Das Be kleidungsgewerbe war
nicht mehr ſo reichlich wie im Vormonate beſchäftigt. Nach den
Berichten der Krankenkaſſen hat ſich der Beſchäftigung.
grad im Laufe des Oktober weiter gehoben. Es ergab ſich
am 1. November gegenüber dem 1. Oktober eine Zunahme der
verſicherungspflichtigen Mitglieder abzüglich der Kranken um
43 713 13 954 männliche, 29 759 weibliche). Gegenüber
dem 1. Januar 1910 beträgt die Steigerung des Beſchäftigungs-
grads der männlichen Perſonen 9 v. H., der weiblichen 7 v. H.
An den Arbeitsnachweisziffern iſt im Vergleiche zum
Vormonat eine Verſchlechterung, im Vergleiche zum Vorjahre eine
Verbeſſerung des Arbeitsmarktes wahrzunehmen. Bei der Ge
ſamtzahl der berichtenden Arbeitsnachweiſe, für welche vergleich-
bare Angaben vorliegen, kamen im Oktober 1910 auf 100 offene
Stellen bei den männlichen Perſonen 163, bei den weiblichen 10
„Arbeitsgeſuche gegen 145 bezw. 87 im September 1910 und 178
bezw. 105 im Oktober 1909.

W. Wollauktion in London am Donnerstag, 24. November.
Die Auktion verlief in feſter Haltung. Feinere Sorten waren an
haltend gefragt, geringere notierten jedoch volle 5 unter dem Stand
der letzten Serie.

A. Produkten- und Warenmärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 24. Novbr. Getreide und Furtermittel
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900
netto ab Station und frei WMagdeburg, Weizen, felſ,
engliſcher gut 192 bis 197 mittel gering
bis do. Sommer gut 192 197 mittel bieA, do. Kolben Sommer- gut 208--212 do. Rauh
gut 192--193 do. ausländiſcher gut A. Rogyge,
ſtill, inländ. gut 143 bis 148 mittel bis Wiltg
Gerſte, befeſtigt, hieſige Chevaliergerſte gut 177--187 3
do. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 167
177 mittel Al, ausländiſche Futtergerſte vuhig, zu
117-120 ſeinſle über Notiz. Hafer feſt, inl. alter gut



ſten und
urde zu
as vild.
rag er,

indwerk;
iſchungs-

in der
tipolizei-

ung deder An
rag zur
var auf
und Ge
„„Prüf-

einfeger-
unter für
aktiſchen

intniſſen
ifung in
en Vor-

12 zu
oigt und
Fri tzſche

es Holz
Günther
ſprachen

mit 26
Blume,
nderung
id weib
als zehn

daß die
auch auf

sgedehnt

mit dem
Geſellen-

er einen
dem die
eſſen im
iede mit
trag er-
e Ueber-

A ntrag

Ausge-
nten-Ge-

Dempel-

es nahm

Und
Stellung
von der
Fiskug,

nwahlen
ſ ch e ge

aus Ri
g. ihre
ſtimmig

Die

reriſchen

re auf
Funken-
ao Can
Funken
d dem

Der

Schaden

e Be
m allge
e aller
äftigung
das Ge
ohle in
iſchen
n. Ju
ſchlechte

l und
weiter

1fwärts
be war

dach den
tigungs
gab ſich
hme der

ken um
genüber

tigungs
7 v. H.
che zum
hre eine
der Ge
ergleich-

offene

hen 10
und 173

ovember.

ren an
m Stand

e,

mittel
1900

feſt,

gering
bie

Rauh

o en
mittel

167 bie

hig, gut
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bis neuer 155 166 Mais runhig, runder gut134 136 amerikan. bunter gut 136137 C. Erbſen hieſige
Viktoria gut grüne Folger A.Berlin, 24. November. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 197—-199,00
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Abnahme im November A.
i Dezember 204--203,50 204,00 im Mai 13911

206,00 205,75-206,50 Tendenz feſt. Roggen für

Jnländ. 148,00 ab Bahn.1009 kg.

i im Dez.Abnahme im November
Normalgewicht 712

150--149,50 bis
149,75 im Mai 157,50 157,25 157,50 Tendenz: feſter.
Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im November

Dez. 146,75 147 146,75 im Mai 156,00, c Tendenz
ruhig. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Ab-
nahme im November Tendenz: geſchäſtslos. Weizenmehl per
100 kg brutto einſchließlich Sack. Nr. 00 24,25-—-27,75 ſeinſte

Ziehung vom 24. November vormittags.
Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern belgefügt.
(Ohne Gewaähr.) Nachdruck verboten.)
1 228 96 407 668 90 [600] 764 877 932 3000) 1151 63 4289 616

24 608 827 43 954 61 2077 446 742 808 3481 916 4206 307 [500] 416
42 [1000)] 73 672 613 58 783 952 5007 [3000] 167 411 560 [500) 66 755
G160 431 520 77 679 710 35 36 93 969 7185 328 626 277 [1000] 8018
[3000] 22 49 [500] 94 508 60 631 87 700 [500] 835 46 9007 18 [500] 108
12 85 204 1000] 77 495 619

10068 126 245 816 61 73 671 11071 114 [1000] 56 204 404 601
728 65 73 959 12079 96 107 99 408 18 42 590 636 73 737 [500) 13228
[1000] 371 779 ſ3000) 855 79 [10001 14039 49 254 595 151i8 ſ1000] 29
40 227 807 494 581 947 16031 242 315 540 53 621 39 65 8153 73 97
17087 181 286 614 18013 55 205 615 21 907 19029 51 418 91

200189 [1000) 175 649 785 2 12883 [1000) 382 568 704 72 808 22070
230 388 840 52 75 924 23032 115 71 216 604 85 24242 ſ1000) 347
[1000] 587 [500] 25176 225 31 97 3000] 852 97 498 630 26063 144 256
393 438 59 620 747 76 853 911 2718 237 381 404 82 626 44 845 28102
96 697 716 [1000) 808 987 29039 47 146 809 438 544 629 740 839 906

30014 96 143 52 204 93 97 306 [3000) 66 413 682 772 13000)] 909
27 31036 57 158 850 820 945 32265 340 46 6901500] 90 653 75 808 25
62 33059 73 75 100 269 500] 444 576 623 [1 98 979 500] 34133
530 78 647 768 35145 206 346 482 1500) 551 830 36268 895 522 615
748 909 20 87 37032 114 458 704 86 841 980 38142 54 207 394 454 96
33 826 81 90 948 39168 80 474 90 514 87 39 61 65 618 47

1000
40067 89 [500] 318 658 4 1053 75 94 101 539 56 42063 247 82 90

12 322 437 65 [500] 709 43051 [5000] 58 322 606 60 44110 252 446
1000) 57 525 849 95 978 45338 94 726 51 [3000] 907 46220 24 [500)]

498 [500] 524 28 40 47247 515 34 [1000] s82 638 61 999 48082 101 886
99 934 74 49031 187 72 [500] 98 227 366 72 575 [1000] 87 [500] 658

896 904
50014 463 [1000] 530 657 71 788 [500] 51074 76 122 40

94 212 20 622 8583 52150 [500) 366 [500] 80 449 582 [500) 6a50 69 701
879 53609 10 1000) 303 71 598 851 81 54042 204 414 56 506 686
55012 72 198 6042 215 64 820 80 85 51 603 88 57089 262 695
724 27 58257 311 6586 79 92 607 939 59492 854 58 77

606 62 [500] 86 174 79 80 94 248 451 506 25 700 67 826 79 929
6G1011 139 408 728 44 805 8 62 81 923 C 2348 6 519 o 973 63 127
[500] 651 937 89 92 64872 [500] 443 500] 878 65513 [500) 34 618 829
s82 662368 383 901 67209 19 307 29 95 659 68059 236 87 518 934 95
69151 248 629 [500] 94 [1000] 726 504 24

70081 289 457 706 68 917 7 1973 210 881 6546 52 727 831 72558
717 855 951 73054 809 938 42 74471 660 734 39 44 75127 500)] 34
69 81 369 [500] 413 875 76163 247 500] 65 77 321 37 600] 426 664
77427 609 80 967 [500] 76 78170 275 82 428 748 90 935 [500] 79179
914 478 549 672 912 75

80041 [500] 121 26 304 57 647 64 85 799 872 960 81036. 157 391
631 655 932 82105 278 555 630 10000) 55 361 826 [3000] 83016 171
231 418 46 752 848 84 172 8000] 228 35 3725 653 62 66 767 [500] 823
85154 271 859 402 76 621 16 82 930 91 86289 93 352 406 35 47
64 [1000] 622 38 916 40 87123 68 245 416 684 88025 [3000) 151 68
89 403 580 673 766 89189 85 234 596 614 827 72 [800]

99101 [1000] 323 426 504 737 869 988 91003 321 519 912 92162
407 554 749 916 57 60 [500) 68 93800 400 717 61 8837 918 29 94112
500] 81 455 69 95119 340 572 678 [1000) 706 83 853 1000] 916 96226
1000] 5316 411 45 500 [500] 663 87 7605 978 ſ500) 97021 165 [3600]

511 [3000] 878 98279 84 460 568 99070 141 237 91 330 68 [1000] 772
8 03

100310 [500] 37 460 602 14 25 888 500] 950 71 101066 521 31
[ö00o] 772 840 [500] 953 102028 245 [500) 528 72 90 784 963 103039
87 144 254 408 15 665 804 980 104006 83 216 845 105175 252 81 91
307 23 555 610 33 106096 120 457 707 11 1070092 182 87 217 41 657
64 66 90 353 618 (1000; 992 108049 126 40 [500] 432 68 788 809 32
109102 242 316 29 505 18 88 621 792 ſooo] 949 [1000)

110099 443 503 808 930 111017 211 80 464 514 [800] 70 752 822
39 1122486 221 696 794 113045 155 44 520 980 114023 45 [3000] 1094
303 351 809 71 115242 463 92 684 5357 905 71 116637 510 689 814
9ä9 94 1170689 417 11000] 21 91 er 75 11000] 803 1A140 215 383 934
119243 740 94 808

120110 26 256 378 677 932 121857 98 401 11 501 24 122425
37 63 602 732 870 1000) 90 123008 321 57 615 59 94 651 854 961 95
124065 152 776 125141 92 263 [3000] 710 es 854 933 126289 349
50 452 556 718 851 68 910 127216 315 424 626 13000) 128196 268 440
e 70 129144 66 [1000] 266 345 584 817 27 83 904 19 88 95 [1000

130032 299 455 569 7423 131299 526 777. 132129 453 571 1000
347 ([500) so2 133077 164 217 433 64 577 96 602 726 802 988 134098
170 263 [1000] 340 135105 15 1000] 297 [500] a21 29 813 136047 65
305 550 97 607 61 137092 160 629 138128 224 446 [500] 592 746 86
Is00) 819 924 [500] 382 129388 [ö00) 580 60 687 902

140024 198 210 34 37 809 26 723 815 14 1053 366 454 142674
762 8760 949 78 143280 448 506 38 79 722 854 14 4046 [1000] o5 211

14. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 24. November nachmittags.

Fur die Gewinne über 240 Mark sind den beiretfenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
19 [3000] 469 [1000] o2 890 906 1027 171 240 418 572 [3000] 619

T 90 2042 145 279 563 654 911 3054 118 911 [3000] 18 [500] 4287 444
b3t 615 945 5236 87 408 79 729 6142 214 797 [3000] 854 992 7160 294
96 894 933 8130 309 520 621 [500] 915 79 [1000] 9042 295 982

10030 91 853 11228 506 14 91 12032 201 20 [800) 592 1000] 605
89 13077 283 541 654 [500] 69 765 972 14420 95 580 886 99 15038
103 537 93t 16037 90 115 45 262 431 598 672 500] 784 [1000) 98
174180 207 441 536 67 901 53 82 18194 471 528 [1000] 894 950 194959
659 80 827 42 [1000]

20169 431 531 58 732 814 92 21002 41 214 445 510 22021 117
292 560 655 [500] 90 907 23103 408 49 [500) 625 903 23 24134 d36 823
90 25026 98 360 550 65 706 92 979 26035 ſ500) 50 128 85 87 276
L 422 [3000] 27042 273 358 [1000) 508 60 64 [500] 724 75 945

8095 508 621 24 791 807 85 89 954 [500] 72 29055 86 214 49 524 605
747 [3000] 73 845

30012 194 1500] 225 438 869 [500] 94 921 [3000] 31191 95 [1000]
462 543 821 52 32173 319 434 514 16 602 897 930 33104 44 228 302
[500] 432 521 973 34043 192 814 25 959 75 [500] 35071 I 521 81
891 912 28 36150 262 74 632 912 37024 69 164 228 48 [500] 860 354 589
[3000] 606 44 855 38059 168 744 863 914 39113 [3000] 272 349 736 47

40151 [500] 79 313 482 726 994 4 1219 42 617 [500] 867 990 42441
69 579 803 [3000] 92 43126 741 66 942 1500] 44107 349 444 551 787
832 45292 592 780 46262 364 439 690 745 959 47269 394 588 f1000]
996 48165 257 [3000] 319 52 82 459 95 816 48 49152 75 694 961

50036 184 [500] 95 524 628 61 723 880 51443 [3000] 507 13 72 763
941 52001 32 55 570 680 778 895 973 53344 404 765 [500) 870 86 54108
976 624 710 24 73 996 55731 56316 416 875 82 [3000] 904 67 57093
473 689 992 58109 312 46 98 406 749 66 801 978 59008 88 210 47

60120 597 645 955 93 G1148 428 508 924 61 81 62001 115 19 292
326 461 593 6939 804 9 937 86 63058 374 955 64271 427 73 [500] 631
80 92 889 65063 121 225 54 9000] 357 538 58 1000) 662 702 9 861
66057 98 167 2939 344 548 616 473 95 1500] 861 [500] 85 920 67124 237
85 [1000] 974 80 479 91 652 753 [1000] 832 971 68141 261 362 411 b24
b8 623 69021 55 264 386 [1000] 716 829 99 [1000]

70019 496 656 729 [1000] 61 73 71064 (3000] 105 245 54 358 [3000]
697 718 20 93 833 943 72036 135 70: 3000] 848 73009 127 499 503
811 74003 388 866 75201 419 511 659 741 877 76132 235 354 564 889
77047 2582 75 [500] 88 567 633 [500) 739 90 78207 339 521 710 909
79037 189 433 705 976

80056 87 153 227 366 643 852 [1000] 933 81065 116 32 234 404 539
89 796 993 [3000] 82184 667 829 83022 31 41 120 78 448 563 661
84008 96 120 25 58 826 480 98 508 897 85084 97 931 526 99 983
86163 68 [1000] 333 47 472 855 [500] 87011 1000] 120 75 406 26 77
bos 60 [1000] 971 88014 454 92 [500)] 536 41 [500] 639 89090 674 609
22 726 [3000) 90 [10600)]

90008 24 233 807 91004 313 [500] 68 496 92232 539 715 21 32 82
809 995 93058 211 80 315 31 57 [500] 59 71 646 57 874 94137 307 439
72 650 65 50 000] 936 95184 318 425 26 855 96009 98 179 5489 813 98
987 [I500] 97058 349 473 585 709 98037 72 128 245 91 618 723 849 [1000]
99002 112 242 918 545 707 36 56 71

O047 306 504 93 727 826 55 101044 170 [800] 277 [500] 349
92 96 581 630 102241 358 96 899 927 66 83 103191 228 302 413 50 754

67 96 845 942 104024 262 [300] 415 813 40 964 105498 663 929 81
106235 57 324 737 880 969 77 107154 210 69 451 912 [1000] 108294
487 [8000] 671 808 109310 [500] 454 649 717 82 821 908

110425 713 11000) 44 82 954 111041 159 495 609 840 53 112028
440 579 771 954 1131283 235 486 544 8832 986 114040 134 [1000] 36 227
446 665 901 47 98 115288 94 651 701 1000] 12 116110 83 339 81 479
730 117133 3000] 81 260 596 624 25 [3000] 39 712 43 61 63 5
118010 96 168 209 407 [500] 99 637 45 94 707 900 8 119087 180 ſö00
221 98 337 550 87 701 5

120034 245 419 736 39 865 121019 [1000] 831 47 96 11000)] 414
771 122051 223 32 368 449 984 123008 121 202 397 447 586 708 29 959

124122 25 356 [1000) 501 6 125064 77 284 480 571 74 807 58 126829
965 [500] 96 127082 163 250 557 718 339 [3000] 66 865 128216 345
448 771 129122 246 538 81 645 98 706 20

130021 38 277 6837 972 131148 790 820 132260 ſ800] 96 570
799 915 834 133092 140 723 885 936 69 80 134024 128 214 898 508 68
s 135149 65 478 632 76 875 136147 91 879 568 625 7560 137010

174 221 482 624 63 898 948 138054 58 454 997 139016 325 420
000] 13 28 920
140219 24 329 847 14 1229 42 624 815 941 79 18000] 89 142344

78 [500 556 661 728 806 143022 196 304 580 721 57 800 955 144013 388
167 209 339 434 505 652 [500) 824 73 938 145051 98 194 808 75 929
146105 22 [1000) 60 266 619 717 147024 [500] 540 604 712 25 148273
929 408 78 822 928 149037 [500] 49 344 689 69 521 45 876 997 1000]

O183 41 861 418 614 644 802 27 948 151015 68 87 88 223
76 [1000] 644 84 707 22 919 [800] 79 [500) 152157 441 780 153182 89

S e
606 57 774 147018 105 80 226 838 91 18000] 489 6531 635 42 700 56
944 [3000] 148144 394 709 965 wir 226 461 600 8 92

150169 334 757 [500] 940 70 89 151266 439 627 974 152265
473 [500] 530 64 795 8738 153039 41 101 305 458 632 714 40 [ö00) 96
154211 74 624 834 155118 (1000] 67 471 615 615 66 76 897 1 56062
284 361 410 528 726 991 157353 420 60 671 158101 253 ſ500] 823
713 868 87 917 53 159245 307 681 97 [1000) 609 89 75 862 929

160145 [1000) 86 257 526 604 766 72 908 11 161442 568 619 27
712 844 904 162033 35 44 210 [1000) 402 709 88 918 25 80 163038
93 [500] 489 542 970 164313 ſ1000] 481 691 698 165064 597 166075
ag 145 242 308 90 600 63 751 91 871 167028 164 72 245 717 927

68075 260 448 169128 626 39 870
170196 210 352 655 782 968 171482 as7 869 949 66 172088 847

84 91 173181 761 814 68 174215 639 943 175028 191 211 64 3917
662 85 925 176240 64 [500] 864 a 52 547 57 825 72 177021 [1000]
812 [500] 59 814 936 84 178189 215 60 831 1000] 63 735 66 [1000] 893
908 81 179112 [500] 438 783 (5000)

180060 198 218 389 366 586 880 7156 86 181081 111 329 615 1000]
811 97 78 954 182013 33 96 165 394 522 608 82 ſ600] 888 183474
1000] 971 184109 831 83 296 376 84 663 185064 315 18000] 40 426 9289
86402 [500] 645 73 910 187048 650 344 407 569 701 12 918 [3000]

188123 923 189050 59 347 [500] 50 770 824 [500] 49
190157 191134 887 421 76 787 808 [500] 931 192384 89 4652

1000] 620 826 96 193015 186 218 24 318 420 501 614 85 854 960 194154
9 262 334 585 673 734 48 967 195007 30 [500] 104 [600] 213 44 316

412 65 531 605 89 741 78 196255 460 [500] 74 635 89 752 809 1000) 22
197064 253 328 1500] 599 618 [500) 782 836 41 198339 540 962 [500]
71 199074 187 211 [3000] 976 721 62 74

200068 91 117 249 500] 361 678 90 201079 186 88 698 11000]
810 59 202028 92 196 302 84 542 [1000] 86 914 203101 316 699 204252
533 68 604 86 68 719 23 945 205262 498 206341 475 608 207077 278
1500] 606 835 208071 148 249 438 89 [1000] 51 [1000] 679 705 803
209110 52 480 [3000) 853 F

210093 249 15000] 308 594 211508 701 834 212421 43 62811000] 1746 879 213130 211 31 971 521 33 52 71 117 878 903 89 2 1 4907
854 (500] 42 635 991 215005 26 226 59 65 605 943 216153 783 236 302
412 895 924 217018 3000] 22 103 412 691 752 [1000] 87 [1000] 9465
218038 71 180 44 69 619 29 82 94 808 976 219249 507 810 88 500] 908

220236 1000] 69 [500) 361 77 621 72 221027 285 317
82 431 648 831 222076 430 629 705 17 867 223002 19 299 [8000] 874
11000] 438 51 630 701 82 98 921 224028 135 621 225138 371 415 20
65 617 19 226591 782 879 928 227082 86 99 216 597 911 18 228605
9 752 229002 259 350 80 412 [1000] 67 517 662 91 97 702 79 806 36 926

230013 247 55 829 23 1Io068 139 77 280 40 48 853 476 99 654 757
962 232142 224 825 408 559 1000) 735 2332720 610 608 775 234115
320 501 235185 281 [500] 681 [3000] 755 236166 802 945 237015 88
l1000] 226 389 791 93 815 910 238125 59 286 687 80 [1000] 771 [3000]
819 915 239008 34 [1000] 98 291 247 993

240143 383 707 953 [3000]) 24 1129 51 66 201 464 91 749 878 991
242024 444 718 243037 131 313 592 1000] 648 49 751 918 81 244444
684 929 87 [500] 245098 138 65 235 356 554 59 801 246011 362 91 440
569 624 53 247178 239 1500] 435 [500] 78 675 701 1500] 44 89 248193
840 249122 75 239 65 90 5739 943 80

250117 228 [3500] 617 697 849 953 251072 1000] 169 230 44 785
252145 88 [3000] 320 (1000) 450 922 253126 261 309 492 457 [800]
782 948 254407 41 [500] 570 6983 877 1000]) 988 255026 55 [600] 159
820 1000] 256186 297 437 [500) 618 750 62 72 [500] 847 [500] 54
257027 198 363 402 588 258003 62 303 29 66 454 259555 97 711 827 995

260123 2837 96 829 [500] 487 716 28 81 98 874 982 261001 471
514 [1000] 55 680 (1000] 827 262048 207 706 42 947 263002 94 288 342
462 509 57 740 877 94 264014 58 80 62 291 517 57 729 539 925 265103
801 65 6223 815 99 [3000] 932 266062 66 92 182 210 [500] 356 405 17 39
624 8392 934 53 267279 [500) 711 890 916 46 268048 125 427 78 696
765 71 811 65 99 269251 [6500] 56 645

70064 66 118 234 708 500] 814 928 ſö00) 271157 79
1500] 245 693 272046 v 183 474 540 47 831 273068 141 26384 448 648 706 4111 [500) 242 809 518 275091 710 276058 [10 000
146 66 380 478 n 780 876 988 2770382 6501 700 68 77 278075 155
202 9 431 769 927 279244 629 50 79 736 829

280024 102 37 265 479 97 626 987 281029 427 34 631 854 [1000]
81 [1000] 99 979 1000] 282018 16 48 96 141 76 935 1000] 283142 828
585 284342 415 6597 981 1500] 285096 ſ500] 5568 625 286285 739 979
96 97 287150 67 247 352 78 787 [1000] 810 [1000] 904 288005 43 289
11000] 738 801 [500] 49 289394

290556 757 29 1036 166 431 [3000] 5389 84 679 828 921 292069
213 411 859 [3000] 293058 157 [3000] 80 464 749 294199 640 728
295014 218 592 627 819 993 296178 [1000) 444 741 854 297155 816
45 625 888 957 298170 286 315 434 528 99 661 90 867 990 299078 308
664 1000]

300075 168 386 461 97 834 905 48 30 1018 99 [1000] 129 65 500]
946 [1000) 81 302137 72 288 436 84 694 830 975 303034 101 235 445
512 674 89 752 823 909 69Im Gewinnrade verbheben: 1 Prämie zu 340 000 M, 1 Gewinn zu
150 000, 1 eu 100 000, 1 zu 80000. 1 zu 70000. 1 zu 60000. 8 u50000. 8 zu 40000, 6 xu 30000. 14 u 16000. 39 zu 10000, 70 zu 65000,

251 514 758 879 154052 297 879 [1000] 497 682 [8000] 7160 [1000] 890
155067 660 113 257 98 99 320 [500] 544 604 700 22 877 [800) 940 77
156136 354 95 477 6539 710 53 63 856 990 92 158062 295 302 707
53 66 159337 414 530 818 [3000] 986 [B00]

160073 [500] 385 462 870 958 161230 427 v08 75 [500) 788 804 21
94 990 162113 241 53 3916 535 37 50 68 163066 96 249 752 843 164089
109 392 [1000] 504 165018 84 518 694 166073 165 [1000) 344 167298
[3000] 369 456 596 629 891 [500] 991 97 168162 [1000] 258 705 890 900
29 36 169150 309 415 512 39 704 9 56 842

170195 542 774 980 171148 277 418 580 700 827 172058 62
[500] 204 468 557 [1000] 662 173302 430 568 997 174112 715 68 72
861 79 92 948 175217 3000] 352 [500] 441 606 944 176088 283 540 770
177114 264 [1000] 302 597 703 25 815 21 67 178007 14 242 48 347 84
689 96 742 179037 201 482 713 22 52 922

803148 64 [500] 68 503 83 686 951 181274 (1000] 361 464
569 815 76 948 49 182091 209 17 364 90 458 95 589 696 954 66 183079
164 348 891 184369 430 680 837 48 185020 [3000] 154 391 413 23 664
186377 700 187177 98 207 408 [500] 14 56 89 806 12 14 52 965 188361
2 r 92 705 78 1500] 906 72 189029 31 48 297 41 348 549 691

5

190321 76 417 505 [3000] 720 985 191216 [500] 401 39 8099 926
69 70 [3000] 192287 4589 840 915 193254 316 60 90 5910 40 55 836
[500] 901 27 68 194101 923 50 729 49 881 966 [500] 195135
59 86 98 223 [3000] 404 530 37 829 59 68 915 196146 89 329 659 86 703
815 [3000] 197125 323 427 580 611 [500] 729 66 824 64 198156 304 97
R P 90 725 824 [500] 929 199058 73 199 205 60 692 736 859

200070 250 476 [1000] 73t 41 949 201018 109 646 712 830 41
99 202170 [500] 288 530 749 203168 235 619 761 204019 66 168 224

305 [500] 543 92 205141 322 452 616 789 855 992 206t18 21 251 483
548 812 990 207023 98 130 77 298 408 548 [500] 49 655 75 863 64 988
8 77 [3000] 205 507 641 795 829 41 [1000] 550 209011 336 418

210089 143 619 81 924 [1000] 211078 2160 96 428 604 714 30
900 69 212249 324 82 60 76 407 38 41 501 874 213120 286 351 438
48 675 214119 47 58 92 246 473 54t 621 [8000] 785 993 215081 11000]
70 87 272 469 765 991 216017 57 321 567 73 656 80 720 991 217141
62 [500] 247 88 405 841 938 74 89 11000] 218150 463 552 67 635 727
[500] 882 219388 626 750

220093 241 801 85 420 65 95 643 689 823 64 76 221343 442
555 222280 686 753 84 968 223106 11000] 70 87 252 347 49 430 1500]
676 [3000) 824 63 79 224201 68 629 933 225578 621 85 836 b
226018 91 153 11000] 367 96 401 13000] 66 625 819 60 227163 13000]
349 469 501 [1000] 646 741 866 228076 253 561 65 725 840 51 61 952
229181 226 462 555 715 893 989 98

230209 449 13000] 66 72 77 539 843 1500] 23 1023 218 360 407
623 232125 210 342 93 470 762 233250 [500) 639 79 87 823 234099
304 698 767 978 235119 222 407 807 41 1500] 82 1500] 9160 236413
[500] 14 622 740 902 37 11000] 47 99 1000] 237212 458 543 76 611
854 906 35 238386 1500] 526 667 709 30 239044 89 126 434 527 59 805

240013 59 125 54 292 491 773 963 24 1171 500) 558 [500] 65 696
779 811 60 96 [500) 242220 79 98 302 34 495 533 715 941 11000] 74
243080 116 658 715 1500] 560 92 988 244069 269 467 611 183 11000] 37
650 521 245130 221 [1000] 493 818 [500] 949 67 [8000] 246355 850 84
e T 13000] 107 72 601 3 248158 319 [500] 847 249317 36 679

250183 231 150001 56 5591 722 47 25104t 89 152 81 203 463
871 89 969 252254 330 428 [500] 80 682 763 929 253028 31 [500] 296
384 449 550 670 986 99 254043 87 355 770 72 98 [1000] 919 60 255041
188 84 292 333 625 57 256225 397 409 67 536 99 258129 61 210
3000] 55 92 912 71 259004 47 284 671 703 92 835

260224 59 361 [500) 643 [500) 51 3000] 7350 261083 974 262234
329 486 [500] 619 23 78 785 82 829 263145 502 85 92 43 264002 102
30 55 220 47 [1000] 411 571 880 [1000] 97 265256 420 661 801 266028
[500] 238 470 637 91 963 [8000] 267148 1000) 68 408 52 918 f1000]
r t [1000] 311 [3000] 451 657 [5000] 784 [30007 964 269100

0

270446 546 663 27 41209 857 444 98 889 [500] 945 73 272018 62
369 [500] 84 436 69 661 715 835 940 273869 80 926 274193 249 6397
785 275058 116 83 340 497 521 48 809 276031 341 579 612 35 49
277050 445 669 807 278012 83 124 27 321 565 645 279121 203 [800]
340 96 566 [500] 704 20 801 935 58

280168 481 70 508 710 999 281187 99 261 [500] 323 282034 114
397 [3000] 425 55 774 [500] 890 283310 471 536 605 783 887 284046
103 659 866 977 285034 54 187 [500] 415 848 60 286101 206 58 63
300 59 400 526 801 70 72 [3000] 967 71 287474 288187 57 783 202
[500] 317 606 935 289432 58 609 959 1[1000]

290324 421 8183 29 1086 207 321 30 554 71 618 992 292029 1500]
100 77 306 63 508 [3000] 62 670 97 293056 70 125 318 294418 542
681 815 295274 318 61 406 039 77 727 82 886 296271 823 537 715 30
79 96 801 297211 363 [5000] 92 420 65 528 612 13 29 730 298104 4094
[1000] 692 906 299064 107 252 416 [3000] 549 82 [1000) 607 16 854

300107 259 [500] 302 577 800 92 50 301303 480 596 688 845 976
302018 d [500] 128 83 335 86 553 669 83 826 [500] 303068 90 961
497 764

e

[500] 484 ſö00) 9ss 145022 79 198 214 17 388 941 146090 335 [600]

Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ruhig.
u. 18,90--21,20 Ac, Abnahme im Dezember im Mai

Roggenmehl Nr. 0

A. Tendenz: feſt. Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahme
im November AC, im Dezember 57,00--57,20 AC, im Mai
56,80--57 A. Tendenz: ſeſt.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 24. Novbr.
Weizen loko 197199 Mai AG, Dez. bisab Bahn und frei Wagen. Roggen loko 148,00
bis 148,00 Mai A. ab Bahn und frei Wagen,
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 132,00 145,00 ſchwere
do. 146,00 160,00 ruſſiſche und Donau leichte 119,00 122
do. ſchwere 123 130 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk.,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 169- 181, do. mittel 158 168,
do. gering 153--157, ruſſiſcher ſeiner 170 181, mittel 153 bis
169 gering 147 bis 152 frei Wagen und ab Bahn.
Mais, amerikan. mixed 140--143 runder 136 139
abfallender mixed A. frei Wagen. Erbſen, inländiſche
Futterware, mittel 147--155 ruſſiſche do. 147-155 feine
Taubenerbſen 156 163 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 24,25--27,75 A. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,90 bis
21,10 A. Weizenkleie, grobe 9,90--11,00 ſeine 9,90
bis 11,00 Roggenkleie 9,50--10,25

L. Weltmarkt, Berlin, 24, Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Dezbr.
204,00, Mai 206,60. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 151,30, Dez. 152,10.
Chicago Northern I Spring, Dez. 141,45, Mai 150,99. Liverpool
Red Winter Nr. 2. Dez. 160,00. Paris Lieferungsware Nov. 226,05,
Budapeſt Lieferungsware April 191,40. Odeſſa Ulka 92 34
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 138,40. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. 149,75,
Mai 157,50. Odeſſa 930 einſchl. Bordoſpeſen loko 92,30. Haſer:
Berlin 450 gr. Dez. 146,75, Mai 156,00. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai 133,50. Newyork mixed Dez. 89,45, Buenos-
Aires Durchſchnitte Qualität bordfrei

L. Hamburg, 24. Nov. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Duluth Nov. 218 Hardwinter II Nov.
220 Redwinter II Nov. 217 Manitoba II Nov. 223
III Nov. 218 IV Nov. Dez. 215 Roſafé 76 kg Nov. Dez.
207 Baruſo 77 kg Nov. Dez. 208 79 kg Febr. März 215
Ulka 10 Pud u. 10 Pud 5 lad. gelad. 210 10 Pud 4 Nov.
Tez. 206 Azima 160 Pud 4 Nov. Dez. 20.. Orenb. 76/77 kg
Nov. 207 AC, Donau 78/79 kg 3 prompt 211 AC, Choice White
Karachi Okt. Nov. 215 Roggen: Südr. 9 Pud 10/15 Nov.
Dez. 1541 15/20 Nov. Dez. 1.5 Donau 71/72 kg Dez. 151 A.
Futtergerſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwim. 151 u. 111 Nov.
Nov 110 Dez. 110 Jan. 112 u. 112 Febr. Juli 1143

e

e S

Hafer: Nordr. 50/501 kg 3 Dez. 149 AC, Jan. April 154
Febr. Mai 1541 Mai s: La Plata Nov. Dez. 127 Dez. Jan.
128 Mixed Dez. 228 Dez. März 126 Odeſſa Jin.

Febr. 124 A. hKartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 24. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,50-—20,00 Mk.

Berlin, 24. November. Kartofſelſtärke 19,00 19,50 Mk.,
Kartoffelmehl 19,00--19,50 Mk., ſeuchte Stärke 9,40 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 24. November. Spiritus ruhig, November 2 i

Novbr. Dezbr. 21 G., Dezbr.-Januar 21 G.
Paris, 24. Novbr. Spiritue behauptet, Nov. 45,50, Dez. 46,00,

Januar bis April 47,50, Mai Auguſt 49,00.
Oele und Oelfrüchte.

Kölu, 24. November. Hküböl loko 60,00, Mai 58,00.
Hamburg, 24. November. Kübsl ruhig. loko verzollt 5
Amſterdam, 24 November. Leinöl ſeſt. ioto Dezbr. 48 2

Januar- April Mai- Auguſt 40 Septbr.Dezbr.
Paris, 24. Novbr. Rüböl behauptet, Nov. 62,00, Dez. 63,50,

Januar- April 64,50, Mai Auguſt 66,75.

JIucker.W. Hamburg, 24. Novbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88 *0
Rendement, neue Uſance ſrei an Bord Hamburg ver 60 n ito
per November 9,05, per Dezember 9,05, per Januar-März 9,22
per Mai 9,40, per Auguſt 9,60, per Oktober Dezember 9,60.
Tendenz: ruhig.

W. London, 24. November. Rüben Rohzucker 88 Novbr. 8 ſh.
11 d. Wert, matt Java Zucker 96 0 prompt 10 ſh. 0 d.
Wert, ruhig.

4 Kaffee. tHamburg, 24. November. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur ſür
Good average Santos.) Dezember 62 G., März 52 V.
Mai 52 G., September 52 G. Tendenz: behauptet.

Anmſterdam, 24. November. Java Kaſſee, good ordinary,
flau, loko 44

Havre, 24. Novbr. Kaſſee, Good average Santos Dezbr. 65,28,
März 65,75, Mai 65,75, Sepibr. 65,50. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 23. November. Kafſee, Zufuhren 10060 Sack
in Rio, 38 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen. 24. November. Baumwolle, ſeſt. Upland

middling loko 76 Pfg.
Antwerpen, 24. November. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Dezember 6,05 Käufer, September 5,55 Käufer. Tendenz: Ruhig. n
Liverpool, 24. Nov. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen.

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stelig-
Amerikaniſche middling Lieferungen Ruhig. Per Nov. 7.87,

per Nov.Dez. 7,78, per Dez.-Jan. 7,78, per Jan.-Febr. 7,79, per
Febr. März 7,80, per März April 7,82, per April-Mai 7,82, per Mai-
Juni 7,83, per Juni-Juli 7,82, per Juli-Auguſt 7,79.

Petroleum.
Hamburg, 24. November. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.

e

Metalle.
Amſterdam 24. November. Banecazinn ſehr ſeſt, loko 100
London, 24 Novbr. Blei, ſpan., 12 Lſtrl., engl 13 Lſtrl.,

Zinn 168 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl., ChiliKupfer 57 Lſirl., 3 Monate
588 Lſtrl.

Glasgow, 24. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſlietig-
Middlesborough Warrants III 49 sh. 6 d.

B. Tiere nnd tieriſche Produkte.

Schlachiehmärkte. lLeipzig, 24. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
139 Rinder, und zwar 54 Ochſen, 4 Kalben, 52 Kühe, 29 BVullen,
1069 Kälber, 179 Stück Schaſvieh, 2223 Schweine, und zwar 2223 m
deutſche zuſ. 3610 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 86, III. 76,
IV. 66 C. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 77, IV. 69, V. 60 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 82, II. 78, III. 74 C. für 50 kg Lebendgew. Kälber: I. 59,
II. 58, III. 38, IV. c für 50 üg Lebendgew. Schaſe: I. 43, m
II. 41, III. 33 c. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 609, II. 66, n
III. 62, IV. 62 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 99 Rinder,
und zwar 17 Ochſen, 4 Kalben, 50 Kühe, 28 Bullen 1066 Lälber,
179 Schaſe, 2110 Schweine. Geſchäft sgang: Ochſen, Kalben, a
Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine langſani.
vatn

Verantwortlich Für Politit und Feuilleion Do. Walther Hebeusleben:
ar Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handeisteil: Max Ebeling für Oertliches; 5
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion? K. BVerwecke, ſämtſteh ein Halle a. S.
Für unverlangt eingehende Mannſkripte und Veiträge Abernimmt die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen.
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